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Was viele einfach nicht begreifen wollen ist dass die Länder, die wirklich erfolgreich in der
Bekämpfung der Pandemie sind (und dazu gehört Deutschland auch nicht mehr) nicht
besonders fleissig im Masken tragen sind sondern vor allem eine rigorose Abschottungspolitik
betreiben. In Europa waren die Dänen und die Finnen die ersten, die im Sommer die Grenzen
wieder geschlossen hatten und eine strenge Quarantänepflicht für Einreisende verhängt hatten.
Meine Lebensgefährtin hatte eine finnische Mitarbeiterin, die durfte nicht mal für ihre eigene
Hochzeit nach Helsinki fliegen. Die Politik in der Schweiz war in dem Punkt immer ehrlich dass
wir gar nicht versuchen Corona loszuwerden sondern dass der Plan ist es klein zu halten bis
geimpft werden kann. Dass das missglückt ist, steht ausser Zweifel. Masken waren nie
matchentscheidend und sind es auch jetzt nicht. Sie sind lediglich ein Hilfsmittel das in
bestimmten Situationen (z. B. Schule) auch sehr effektiv sein kann. Wenn man den ganzen
Sommer lang tatenlos zuschaut wie beständig Viren reimportiert, verteilt und vermehrt werden,
mei, dann helfen Masken halt auch nicht mehr. Im Moment wundern sich ja mal wieder die
Australier, wo es denn schon wieder herkam. Gegen deren Massnahmen, die über viele Monate
lang galten, sind unsere Alibi-Masken ein feuchter Hasenpfurz.
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